
!
*i
♦
©i

Dampf-Wasch-Anstalt„EDELWEISS 4 '
QROSSWÄSCHEREI.Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.

Telephon 1445. Fabrik: Dorotheenstr. 96. Telephon 1445.
Reinigung von Haushaitangs-, Hotel- und Restaurationswäsche, Gardinen.

Chlorfreie Behandlung. Grosse Rasenbleiche.
Maakax«aa2asf*lan trocken gewogen Pfund I Pfg. Nasswäsche, getrocknet 10 Pfg.
■■«■»»■»«■»t»««* Bunte Wäsche 12 Pfg. -%~ Lieferzeit 2-3 Tage.
Gleichzeitig mache ich Q*3i»|>o«««55e*»|mÄ —I------'----auf meine Abteilung für <* I « l It C Wf d 9 l> II C aufmerksam.
Mein Auto fahrt Dienstag und Freitag nach Oberkassel und liefere ich

die Wäsche frei Haus.

Wickülgr-Küpper-Brüu
in Flaschen!

Hellet Export p. Flasche 15 Pfg.
Manch. Brauart „ „ 16 „
Pilsener Brauart ,. „ 16 „
franko Haus, in täglich frischer Ab¬
füllung, zu beziehen durch die meisten
Kolonialwaren- Geschäfteoder direkt

durch die
Niederlage Düsseldorf

Pionierstr. 51. Fernsprecher 4791.

Friedr. Eckert
Karlplatz 3 J

Zoologische Handlung
Sing* und Ziervögel jeder Art

Fische und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futterartikel.

GEBR. SCHWANENBERG, DÜSSELDORF
Telephon! Nr. 3264 LZD Kölnerstrasse Nr. 40
Dekorationsmaler- und Anstreicher-Geschäft

: Halten uns in allen vorkommenden Arbeiten unter Zusicherung :
: sauberster Ausführung bei billigster Berechnung bestens empfohlen. :

UAMC MAAQQ RATHAUS - DROGERIE
IimiJ lVi.r\/-\00 -------- Rolkerstrasse 42. --------

C^_

Düsseldorfer
sradrbräu

empfiehlt
in Flaschen und Gebinden
Unionbrauerei A.-G.
Düsseldorf Telephon Nr. 277.
Preise des Flaschenbieres:

Export (DortmunderBrauart) . 15,"Pfg. j
Münchener Brauart . 14 „ f|aMh|Tafelbier
cv—■■ —
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Luxusfuhrgeschäft u. Autobetrieb gegr. 1883
Talstrasse 19 HUB. KEHREN Telephon 680

Zu vergeben.

^T Klubmöbel - Fabrikation
JVlax J}uchmann, Düsseldorf

Hahestrassa 91.

Klub-Fati teviils, ,
Chesterfieldsofa.

Lc
Original englische Ausführung.

Unübertroffene Auswahl. Billige Preise.

Jt

Konservatorium
u. IHlusiftlefirer-Seminar

von A Eeearius-Sieber
DÜSSELDORF

Käiserldilbelmstr.49 (am rjauptbbf.f
tlur pädagogisch gebildete Lehrkräfte,

ßervorragende Ünterricbtserfolge.
===== Einzelunterricht. =====
Anmeldungen täglich 12 3 Uhr.

eccarlus-Sitber.

Zu vergeben.

Privat-Institut 1 Tanz-, liiiiiilnin und hniililii
Frau A. Göbbels, Lehrerin der Tanzkunst. Grupellostrasae 17.



Julius liföfjn,
Fei ne iliass-Scbneiderel ^
nileestrassc 67 SÄKfaKraSK C eleron 7793.

r

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Mittelpreise).

Proszeniumsloge . ....... . .
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen ....
I. Rang-Balkon die hinteren Reihen ....
I. Rang-Mittelloge die ersten 2 Reihen . . .
I. Rang-Mittelloge die hinteren Reihen . .
I. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4)......
I. Rang-Seitenloge 1, 2,3,4, I.Reihe, 5-15 und

6—16 II. Reihe ...........
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3 u. 4

I. Rang-Seitenloge 3. u. 4., Platz 3 u. 4 sowie
dritte Reihe............

Parkettloge . . ............
Parkett...............
II. Rang-Balkon........
II. Rang-Seitenloge ...........
II. Rang-Proszeniumsloge........
Sitzparterre........ '. . . .
Stehparterre..............
Galerie...............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billettearen zu beben.
Umbesetzungen infolge van Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Mk. Mk. Mk-
7.25 und 0.75=8 -
5.45 „ 0.55=6.-
4.55 „ 0.45=5.-
4.50 „ 0.50=5.-
360 „ 0.40=4.-

4.05 „ 0.45=4.50

3.60 „ 0.40=4.-

3.15 „ 0.35=3.50
3.15 „ 0.35--3.50
3.60 „ 0.40=4.-
1.80 „ 0.20=2. -
135 „ 0.15=1.50
1.35 „ 0.15=1.50
1.35 „ 0.15=1.50
0.90 „ 0.10=1.-
0.45 „ 0.05=0.50

Für lelephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7765) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10—1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und üaieriekarten, die an der (ialeriekasse vormittags von 12-1 1/» Uhrverkauit werden.
Die reservierten Billetts müssen am Tage det Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlasskarten für die Sonntagnachmittags
Vorstellungen und für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermässigten Preisen

werden nicht entgegengenommen.

Fahrpläne (ab 10 Uhr abends)
1. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluss der Vorstellungen stehen Strassenbahn-Extrawagen vordem
Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse nach: 1. Grafenberg,
2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) und 5. Derendorf
in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass
der nach Derendorf fahrende Extrawagen neuerdings durch die Alleestrasse,
Hofgartenallee, Kaiserstrasse, Nordstrasse und Münsterstrasse fährt.

2. Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalverkehr (Obercassel) alle 10 Minuten bis Abends lüi. danti HO

iaji, l-iia 1212, i-2i£, las, iis, ■!£ 2aa
b) nach Neuss: loas, HM njs 12<&
c) nach Crefeld: 10SS, lOU, HSi, llli, 122S
d) nach Uerdingen -. 1011, 1111

3. DUsseldorf-KaiierSWerth : 101S, 111S (ab Nordstrasse)
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-CBIn: 102B 11S1 HU 1£S (alle direkt Cöln). llu, ausser¬
dem Sonntags 1211)

b) nach Duisburg: 10SS, 1011, 11SS, 1111, Uli, 12SS, 1211, 121 (alle direkt
Duisburg) i'21 (nur Wochentags bis Grossenbaum) 1211 (ausserdem
Sonntags 1028, 1111)

c) nach Neuss: lOU (direkt Crefeld), 1012, 1125, 111S, (ausserdem 1111 1»1S)
d) nach Vohwlnkel-Elberfeld: 1011 (hält nur in Erkrath), loju, Uli, 1311

(hält nur in Erkrath und Vohwinkel) 111
e) nach Kettwig-Essen: 1021, U2S (hält nur in Kettwig) nu
0 nach Opladen: 101S, 112S (ausserdem Sonntags nur und direkt bis Hilden 112S)
g) nach Ohllgs, Solingen,Remscheid, Lennep:ll2!(ausserdemSonntags 1121)
h) nach Ratingen, Speidorf, Mülheim-Ruhr: 1214
i) nach Gerreshelm,MettMann,Elbcrteld-M.:lUi(ausserdem Sonntags 10£1)
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Spezialität: aa aa an aa
Düsseldorfer Allerhand
Patentamtlich geschützt.

Konditorei
und Cafe Georg Flieger Nacht, ik. um

Tel. 1865. I. Ranges. Tel. 2266.

[^ O +1^ £.# O I O I o s™t
12 Billards «f.

Eigene Wiener Konditorei. —
Diners von 1.50, im Abonnement 1.25 Mk.

Auswahl in Torten, sowie Eis-Spezialitäten.
Soupers von 1.75 Mk. an. Reichhaltige Abendkarte.

Die DireKtion.

BlUinenstr. 20. f^roaaes Beatellnnga- and Veraaodfeachltt.
_---------------------- Iw stets Auswahl in tf. Torten, Eis, Baum-
Fernruf 460. " kuctaen, ff. Theaterkonfekt, Schokoladen.

2 Hackerbräu-München j
seit 1417 bestehendes Brauhaus. ■ Weltausstellung Brüssel 1910: Grand prix

Generaldepot: Düsseldorf, Hammerstrasse 31 Teief.-Rut5165
: Neuzeitliche KUhlräume, Versand in Gebinden, Flaschen und Syphons, hier und auswärts.

Combination
Düsseldorfer tlialer
Direktion:Landschaftsmaler Georg Schwab«.

Düsseldorf ---------------
Bismarchstr. 55 — Telephon 4349

Durch Zusammenschlussder Ulaler
direkter Verkaufan PriDate, ohne
:: jeden Zwischenhandel. ::

Billigstnormierte, streng feste Preise!
Cäglich neue Husstellungs-Objekte!

D. L. Haim & Co.
Hoflieferanten

Düsseldorf
Alleestrasse 38
neben Breldenbacher

Hof.

Telephon 6505.
Orösstes Spezialfalls

fflr nur

Persische und Oriental.Teppiche.

Kierdorfi & Co,
X<3. m. b. ß.

Spezial-Haus ^V
la. Zechen-Brech-Koks
la. flnthr.-Press-Küsse

bester Ersatz lür flnthracitkohlen
rln gf rel.

Kontor und Lager: Hafen,
TELEPHON892. Kornhausstr.

J|^ Mittwoch, den 15. März 1911
abends

Abonnement 6,
7 1/» Uhr:

4
-sV

QUO VADIS?

Oper in 5 Akten (6 Bildern) nach dem Roman Ion Henryk Sienkiewicz von Henri Cain.
Deutsche Uebersetzung von Hans Liebstoeckl. Musik von Jean Nougues.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.Pertonen:
Lygia ........ Ciaire Lissner
Eunike, Sklavin des Petronius Elisabeth Bartram
Poppaea, Gemahlin des

Kaisers Nero .... Alice Breden
Iras, Sklavin des Petronius Margarete Wagner
Myriam....... Magda Spiegel
Nazarius, Sohn der Myriam Else Segall
Lillith, aethiopische Amme

der Poppaea . . Clara Hansen
Psyllia, Weib des Sporus . Marie Sieg
Vinicius....... Julius Barre
Petronius...... Gustav Waschow
Chilon Chilonides .... Richard Hedler
Der Apostel Petrus . . . Michael Bohnen
Kaiser Nero...... Fritz Bischoff
Sporus, Schenkwirt . . Ernst Bedau

Heinrich Gärtner
Eugen Albert
Ernst Arnold

(Ernst Bedau

Demas, Steinbrecher .
Ein junger Christ . .
Lydon, Gladiator . .
Tigellinusj
Vitellius Günstlinge Neros [Ernst Winter
Vatinius j (Rud. Wassermann
Der junge Nerva . . . Albert Engels
Ein Zenturio..... Ernst Arnold
Ein Matrose..... Peter Kirschbaum
Ursus, Diener der Lygia . . Anton Wilms
Croton, Gladiator .... Jean Hauptmann
Theocles, Arzt..... Hugo Lazak
Pythagoras, GUnstling

des Nero...... Carl Neumann
Calendio, Netzfechter . . Franz Schorn
Lanio, Gladiator .... Heinrich Rondi

Höflinge, Sklaven und Sklavinnen, Flöten- und Zitherpieler, Volk, Matrosen, Steinbrecher, Tier¬
bändiger, Gladiatoren, Zirkusknechte, Soldaten dar prätorianischen Garde, Kinder, Vestalinnen.
I.Bild: Der Kuss der Eunike. 2. Bild: Die Terrassen des Palatinus. 3. Bild: Am Ufer
des Tiber. 4. Bild: Die Märtyrer. 5. Bild: Der Zirkus. 6. Bild: Der Tod des Petronius.
Die Tänze im 2. und 6. Bild sind von der Ballettmeisterin Martha Esche einstudiert und vom

gesamten Ballettpersonal ausgeführt.
Die neuen Dekorationen sind von Stadt. Theatermaler Georg Hacker entworfen und
ausgeführt. Technische Einrichtung: Stadt. Vsaschineninspektor Breimann. Kostümliche
Ausstattung: Garderobeinsp. Schweickert. Beleuchtungseffekte: Beleuchtungsinsp. Banizza
In Anbetracht der für den „Zirkus" notwendigen umfangreichen Aufbauten findet nach

dem 3. Bilde eine Pause von 25 Minuten statt.
Nach dem 4. Akt 20 Minuten Pause.

----------------------------------- Keine Ouvertüre.-----------------------------------

6*.
Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlass 7 Uhr. Anfang 7 7« Uhr. Ende ungefähr 11 Uhr. ß-O

Alleinverkauf
5. Silbermann, Düsseldorf

Hirvorragendi

linhiltin in

Gesellschaffs-
Sehuhen.

Zu vergeben.

Flügel Pianos

IBACH

Schadowstr. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendstes
' Entgegenkommen. =====
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GEBRUDER a HRRTOCH ü DUSSELDORF JET
Hauptgeschäft: Flingerstr., Markt, Bolkerstr. :: Zweiggeschäfte: Friedrichstr., Wehrhahn

._■ ■"■.;.'," Verkaufshäuser aller Bedarfsartikel. ======
MODELL-SALON .-. WINTERGARTEN .-. KUNST-SALON .-. ERFRISCHUNGSRAUM.

= Sehenswürdigkeit Düsseldorfs. =

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT

I HOTEL ROYAL HOTEL GERMANIA
am Hauptbahnhof.

franzBsIsehs Kücha. :: Butt gapflaita Wal»».
Vornshmi elaflifc^f« Räume.

Hauptbahnhof.
Eratklaaaifea Bier- und Wein - Rcitmml
mit jr-t.r Kack«. Delikateaaen der SeiaoB.

' Cavier, Austern, Hummer ete. ——.

X Carl von der Wippe! Kohienhandliiii
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3600 BRAUNE
EILBOTEN 1800

GEGRÜNDET 1876.

All© Sorten

Handschuhe
und Krawatten

zu bekannt billigsten Preisen

A. M. ECKE, Herzogstr. 26.
------- Kein Laden, nur Lager. =====

TELEPHON 4941.

■ ■■ ■ ■■

Spielplan.
Donnerstag, 16. März,
Ab. 7, abends 7 7« Uhr:
Unsere alte Gnädige.

Freitag, 17. März,
Ab. 8, abends 7 1/, Uhr:

Zum ersten Male:
Das erste Weib.

Operette in 3 Akten von
Bruno Hartl.

Samstag, 18. März,
Ab. 1, abends 7 Uhr:

Wilhelm Teil.
Schülerkarten haben Gültigkeit.

Sonntag, 19. März,
Ab. 2, abends 7 Uhr:

Das erste Weib.

Zu vergeben.

■ ■■

KOFFER eTASCHEN

4

sowie olle anderen
REISE-ARTIKEL UND
m LEDERWAREN ü
kauft man am reellsten u. billigsten nur im

Spezial-Geschäft
Alleestrafce 35. E. SCHMUTZ, Telephon 3895.

#



rfTr NEU RENOVIERT J!̂ Th
Restaurant Zum Hofgarten

Joh. Wilhelms
Direkt neben dem Stadttheater, hält sich den geehrten Herrschaften
vorund nach dem Theater mit Küche und Keller aufs beste empfohlen.

Ausschank von Dortmunder und Pilsener Bier
Weine erster Firmen.

B Der Beginn und Schluss der Theater-Vorstellungen
sowie der Anfang eines jeden Aktes wird in dem
Restaurant durch Glockenzeichen bekannt gegeben.

W.Wörmbcke, Buch-u.Kunsthandiung, Düsseldorf
Schadowstrasse 25 — Fernsprecher 3364

empfiehlt Texte für Oper ti. »Schauspiel

OD

Postkarten von Mitgliedern de» Stadttheatert.
•1

Grammophone und Saison-Phonographen,
faul pol/mann, ■ Odeon-, Grammophon-, Jumbo- und :

Düsseldorf 3onophon -flotten.'■;■., ■■ Crösstes Sager am Platze. -----
Jtiittektr. 20 - Telephon 4335.

Neueste Spezialplatte: Düsseldorfer im Strandbad.

Josef Kochs, Rohrmöbel-Fabrik
FABRIK:

DU1SBURÜERSTR.23
DUSSELDORF
: TELEPHON 2574 :

AUSSTELLUNG:
SCHADOWSTR. 69

FABRIKATIONMODERNER ROHRMOBEL NACH KÜNSTLERISCHEN
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN UNTER MITWIRKUNG
ERSTER PROFESSOREN. SPEZIALITÄT: AUSSTATTUNGENKOMPL.
WINTERGÄRTEN, HALLEN, DIELEN ETC. FUSSBODENBELÄGE

—- - WANDBEKLEIDUNGEN. ___



]k/l ¥ JCII^^/^f-Jf ff p Ltiter: Konzertmeister H. ZiUea. Unttrrieht
/'ILJiJil\<JKSl lLJLtEr von den irsten Elementarbegriffenbis zur
hriedriebstr. 75'jStaatl. konzessioniert. Kontertreifc. Trosp. gratis. Eintritt jederzeit.
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Rosenhränzcitenaltes vornehmes Weinrestauiani
a. d. Lambertuskirch., 3 Min. v. Theat.
W*£i Jac. Ambach — Tel. »54.



MUSIhU
briidrichstr. 75

pH. Zilles. Unterricht
ntarbegrifftn bis xur
atis. Eintritt jederzeit.

es Weinrestauiant
irch., 3Min.v. Theat.

nbach — Tel. #S4.
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